Betr. EN vom 28.11.2009 – Aus für den Dechsendorfer Weiher
Die unendliche Geschichte ist unendlich traurig. Wenn man einmal den Worten von OB Balleis glauben darf, wird damit nie eine Umlaufleitung gebaut, da sie bei den derzeitigen (nichtöffentlichen) Haushaltsdebatten in Erlangen nie finanziert werden kann, damit wird auch nie ein neuer Pachtvertrag abgeschlossen. Der Weiher wird sich selbst überlassen und ab 2018 wie bereits früher angekündigt ein „wertvolles“ ökologisches Biotop. Der OB hatte nie ein Interesse an unserem Weiher. Durch gezielte Hinhaltetechnik wurden die Bürger getäuscht und belogen. Jetzt wurde ein neuer Grund gefunden – die wegbrechenden Steuereinnahmen (welch Überraschung) und die Weihergenossenschaft. Es wurde nie ernsthaft versucht eine machbare Finanzierung (mit Landesregierung, Umweltministerium usw.) auf die Beine zu stellen.  Der neue Pachtvertrag war schon seit Monaten mit großen finanziellen Zugeständnissen von der Weihergenossenschaft  unterschrieben.

Vergessen die Zusagen von IM Herrmann, die einstimmige Expertenmeinung, der Wille der Dechsendorfer und Erlanger Bürger. Solange man von Protesten bedroht ist und Wahlen bevorstehen gibt sich der OB und die Stadtratsmehrheit gesprächsbereit und geht sogar ( pro forma) auf die Forderungen ein – doch bei erstbester Gelegenheit (Haushalt) will man davon nichts mehr wissen.  -  Was interessiert mich mein Geschwätz von gestern  - 
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